
 

Ortsgemeinde Wartenberg Rohrbach 
                                   Gemeinsam Zukunft gestalten 
                                                       

 
Dorfspaziergang 2  

 
Top1. Allgemeines: 
− Teilnehmerliste durchgegeben  
− Wünsche, Anregungen von Kinder- und Jugendtreffen vorgetragen u.a. Jugendtreffen, Sanierung 

der Bänke im öffentlichen Raum, Dorffeste 
− Um die Umsetzung der Anregungen zu evaluieren und ggf. von Seiten der Gemeinde weitere 

Unterstützung zu organisieren wird in ca. 1 Monat ein 2. Jugendtreffen stattfinden. 
− Ein Termin mit der Kindergartenleitung steht noch aus 

 
Top2: Abgehen der Kommunikationsplätze im Ort:  
Es wurden im Dorf die Stationen abgegangen, die in der weiteren Dorfentwicklung eine Relevanz 
darstellen und die bei der Fragebogenaktion Erwähnung fanden 

 
− Kräutergarten  Paten 
− Privates Sitzplätzchen am Wanderweg  Motivation für andere Angebote zum Hinsitzen und 

Klönen zu machen 
− Plätzchen Hauptstraße/Bundesstraße 

 
− Lindenallee 
− Schulgarten  
− Erhalt Eselswiese (Schlittenwiese) 

 
− Friedhof 
− Kriegerdenkmal 

 

Nr. Ort Kritik, Ideen, Vorschläge, Anregungen 
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Eselswiese Dieser Ort wird von Eltern und Großeltern gerne mit Kindern 
besucht  Identifikationsort, erinnern sich noch lange daran 
Ein letzter Esel grast hier, früher waren es drei 
Bei Schnee hat der Besitzer in der Vergangenheit das Tor 
aufgemacht, damit die Kinder Schlitten fahren können und 
hat manchmal auch Glühwein ausgeschenkt  daran 
erinnern sich alle gerne und hoffen auf Schnee im nächsten 
Winter 
���� 
Wunsch der Bürgerinnen und Bürger, diese Grünfläche zu 
erhalten 

Datum: 26.09.2022 um 19.00 Uhr Ende: 20.30 Uhr 
TeilnehmerInnen: 7 Bürgerinnen und Bürger, OBM Dagmar Schneider-Heinz 
Moderatorin: Frau Engelhardt 
Verteiler: Frau Bundenthal (KV), Herr Schneider (VG), Frau Schneider-Heinz 

(Ortsbürgermeisterin), TeilnehmerInnen des AK 



Nr. Ort Kritik, Ideen, Vorschläge, Anregungen 

In privatem Besitz und bebaubar, im Moment jedoch nichts 
geplant 

2 Ehemaliger 
Schulgarten 

Fläche mit einem schönen Staketenzaun und einer 
Natursteinmauer eingefasst 
Wurde bis vor kurzem von Anwohnerin genutzt 
In den 30er Jahren von Lehrer bewirtschaftet  
Ist in Gemeindebesitz 
Jetzt Blumenbeet und Obststräucher und -bäume 
Wünschenswert wäre die Errichtung und Unterhaltung eines 
Bauerngartens mit dorftypischen Pflanzen, Kräutern und 
Gemüseanbau 
 Würde dem Zeitgeist entsprechen 
Zielsetzung: 
- Bauerngartenpflanzen ins Bewusstsein rücken 
- Wissensvermittung insbesondere für Kinder 
- Geschichte eines Schulgartens aufleben lassen 
Funktion: 
- Kommunikationsplatz 
- Platz, wo man gemeinsam etwas erschafft, ist jedoch auch  
  eine regelmäßige Verantwortung (‚Der Garten will den  
  Gärtner sehen‘) 
- Eine Station an einem Dorfrundweg  
Was muss zur Herstellung gemacht werden? 
- Sanierung Natursteinmauer 
- Rodung von Gehölzen 
- Zurückschneiden von Obstbäumen und -sträuchern 
- Richten von Beeten als Bauerngarten und Wiesenfläche 
  z.B. für Kartoffelanbau (alte Sorten) oder Streuobst 
Wer könnte das machen? 
- Interessensgruppe aus Bürgerinnen 
- In Koordination mit Kindergarten 
Finanzierung: 
- Fördermittel Landesmittel Dorferneuerung möglich 
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Kräutergarten an der 
Alten Schule 

Schön angelegter Kräutergarten mit Beschriftung 
Kräuter können von allen mitgenommen werden (Schere 
liegt vor Ort)  wurde früher vom Kindergarten gut genutzt, 
heute sowohl von der Bevölkerung als auch vom 
Kindergarten wenig 
Pflege: 
- Seither von Paten, fällt gesundheitsbedingt aus 
- 1x die Woche ist ausreichend 
Verbesserungsmöglichkeiten: 
- Hinweis auf die Möglichkeit der Kräuterernte für alle (Schild) 
- Flyer in Flyerbox mit Hinweisen für was welche Kräuter  
  verwendet werden können und für was sie nützen 
Gewinnung von Paten: 
- Gruppe von Senioren beim Seniorencafé im Rahmen des  
   Dorfmoderationsprozesses gewinnen 
- Kindergarten (Leitung ansprechen) 
- Alt und Jung koordinieren  Gärtnern mit Kindern 
Finanzierung: 
- Geld für Flyer über Ehrenamtsförderung möglich 
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Plätzchen 
Hauptstraße/Bundes- 

Platz mit Baum und Mäuerchen wurde seinerzeit für ein 
schöneres Entree in den Ort gestaltet. Sitzmöglichkeiten im 
Moment keine mehr vorhanden, Platz hat aber schöne 
Atmosphäre und Schatten und liegt am Wanderweg 



Nr. Ort Kritik, Ideen, Vorschläge, Anregungen 

 
 
 
 
 

Mögliche Funktionen: 
- Rastplatz für Wanderer und Spaziergänger insbesondere 
  Familien mit kleinen Kindern und ältere Mitmenschen 
- Schönes Entree in den Ortskern 
- Treffen der Jugendlichen 
- Veranstaltungen am Hildegardis Pilger-Wanderweg z.B.  
  passend Erläuterung der Kräuter (Kräuter-Gerda)  
Handlungsbedarf: 
- Teilverjüngung der Vegetation, mehr Blütenpflanzen, ggf.  
  Sommerblumen im vorgelagerten Beet  Nachbarn wegen 
  wässern ansprechen 
- Sitzbänke zur Straße hin ausgerichtet 
- Holzauflage auf Mauer nur in Teilen, da Ausrichtung nach 
  innen 
- Halbrundbank um Baum (Schatten, Regenschutz) 
- Ggf. Picknickkombination 
Finanzierung: 
- Als Station eines geplanten Dorfrundweg als Fördermaß- 
  maßnahme im Rahmen Landesmittel Dorferneuerung  
  möglich 
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Lindenallee Früher auf Kopf geschnittene Linden dürfen nach 
Unterschutzstellung auf Anweisung der UNB nicht mehr 
geschnitten werden. Folge sind dicke Wassertriebe, die jetzt 
auch nicht mehr ohne Weiteres geschnitten werden können  
Klärungsbedarf: 
- Es gibt ein Gutachten auf der KV (hier soll lt. Aussage einer 
  Teilnehmerin festgestellt worden sein, dass die hier ver- 
  wendete Lindenart speziell für Kopfschnitt geeignet sei). 
   Einsicht in dieses Gutachten soll ersucht werden 
- Bei UNB nachfragen, wer dies wie pflegen darf 
Handlungsbedarf: 
- Totholz entfernen 
- Verkehrssicherheit prüfen lassen (Bruchgefahr?!?) 
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Friedhof Vorschläge zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität 
- Rasenflächen mit Schmetterlingswiese (z.B. Veitshöch- 
  heimer Bienenweide (mehrjährig) oder Blumenwiesensaat  
  von Rieger-Hofmann GmbH ansäen. 
- Hier soll zunächst nur eine Versuchsfläche gefräst und im 
  Frühjahr angesät werden 
- Zwischen 2 Versuchsfeldern von ca. 3x3 m könnte eine 
  Bank installiert werden 
Erweiterung der individuellen Bestattungsformen 
- im Rahmen der Änderung Friedhofssatzung soll die Baum-  
  bestattung im GR nochmals thematisiert werden  Bäume 
  sind bereits vorhanden 
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Ortseingänge - Es soll auf dem Bauamt/Umweltamt der KV weiterhin  
  Anstrengungen unternommen werden, um die Situation am  
  Ortseingang optisch zu entschärfen  offiziell ist das das  
  Tor zum Donnersberg 
- Eine Verschwenkung für die einfahrenden Autos ent-  
  sprechend dem Ortseingang von Lohnsfeld kommend soll  
  installiert werden (Kontakt LBM Worms) 

 
 
 



Top 3: Weiteres Vorgehen: 
Folgende Stellen konnten heute nicht mehr angefahren werden: 

− Quelle in der Weiherstraße (Rohrbach) 
− Kriegerdenkmal 

 
 diese wären für einen potenziellen Dorfrundweg/Historischen Rundweg jedoch von Bedeutung 
 
Vorschlag: Erneutes Treffen am 17.10.2022 um 18.00 Uhr wir treffen uns am Dorfplatz und werden 
dann in Fahrgemeinschaften zügig zur Quelle in der Weiherstraße fahren. Sonnenuntergang ist um 
18.30, dann reicht es noch mit den Autos zum Kriegerdenkmal. Danach dann Sitzung in der Halle 
 
 
    
 
 
 
Aufgestellt Mainz 27.09.2022 
Dipl.Ing. Caroline Engelhardt 
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